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Sitzung der Gemeindevertretung am 18. Juni 2019 

hier: Mitteilungen des Gemeindevorstands 

 

 

Projekt „K98 Bottendorf“ 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 27. März 2019 informiert, dass 

die Schlussrechnung der Baukosten im Gemeinschaftsprojekt rd. 118.000 € unter 

der Auftragssumme liegt.  

Davon macht der Anteil für die gemeindlichen Gewerke „Kanal- u., Wasserleitungen, 

Gehweganlage“ rd. 84.000 € aus. Gründe für die Kostenunterschreitung sind insbe-

sondere das Entfallen der Entsorgung von teerpechhaltigem Material, die teilweise 

nicht notwendige Untergrundverbesserung, ein geringer Anteil für Lohnarbeiten, u.a. 

 

Ferner wurden in gleicher Sitzung zwei Nachträge mit geringem Kostenaufwand, die 

sich im Zuge der Baumaßnahme ergeben haben, nachträglich genehmigt. 

 

 

Projekt „Anbau und Sanierung Kindergarten Bottendorf“ 

 

Im Zuge der Fertigstellung des Projekts hat der Gemeindevorstand nach Kenntnis 

der eingeholten Angebote in seiner Sitzung am 27. März 2019 den Auftrag für die 

Pflaster- und Erarbeiten auf dem Außengelände des Kindergartens an eine Firma 

aus Allendorf beauftragt. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 10.000 €. 

 

In der Sitzung am 24. April 2019 hat der Gemeindevorstand im Zuge der laufenden 

Renovierungsarbeiten zur Umnutzung der Räumlichkeiten (Küche, Lager, Speise-

raum) die notwendigen abschließenden Elektroarbeiten an die Firma beauftragt, die 

bereits im Hauptauftrag tätig war. Die Auftragssumme für die Anschlussarbeiten be-

läuft sich auf rd. 6.700 €. 

 

Nach Kenntnis der Angebote für die Abschlussarbeiten an Fensterbänken und Lai-

bungen für die im Rahmen der energetischen Sanierung vor ca. 2 Jahren gewech-

selten Fenster, hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 8. Mai 2019 den 

Auftrag an eine Firma aus Battenberg vergeben. Die Auftragssumme beläuft sich 

auf rd. 4.900 €. 
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Beschaffung einer neuen Waschmaschine für die Wäscherei Birkenbringhausen 

 

Nach Ausfall der über 50 Jahre alten Industriewaschmaschine, die auch nicht mehr 

repariert werden kann, wurde in Absprache mit den Beschäftigten der Mangel als 

wirtschaftliche Alternative die Beschaffung einer 17 kg – Haushaltswaschmaschine 

als Ersatzgerät in Erwägung gezogen. Nach Kenntnis der eingeholten Angebote hat 

der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 27. März 2019 den Auftrag zur Beschaf-

fung mit einer Summe von rd. 1.000 € freigegeben. Die Mittel wurden überplanmäßig 

freigegeben. 

 

Die Beschaffung einer großen Industriewaschmaschine wäre mit rd. 15.000 € un-

wirtschaftlich gewesen. 

 

 

Personalangelegenheiten 

 

Nach Durchführung des Bewerbungsverfahrens für die ab Januar 2020 freiwer-

dende Stelle im Personalamt hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 10. 

April 2019 Frau Stephanie Kreis, Haubern, zum 01. September 2019 eingestellt.  

 

Zur Besetzung der freien Stelle im Bauamt hat der Gemeindevorstand nach Aus-

wertung der Bewerbungen und erfolgter Vorstellung die Bewerberin Astrid Löw, 

Frankenberg, ebenfalls zum 01. September 2019 eingestellt. 

 

 

Projekt „Neubau Kindergarten Ernsthausen“ 

 

Im laufenden Projekt hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 10. April 2019 

nach Kenntnis des Vergabevorschlages den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bie-

ter, eine Fertigbaufirma aus Frankenberg, zum Preis von rd. 2,088 Mio. € erteilt. 

Durch mittlerweile besprochene Änderungen (Lichtband, Dachüberstände, u. a.) 

wird sich die Auftragssumme um rd. 50.000 € reduzieren.  

 

In seiner Sitzung am 24. April 2019 hat der Gemeindevorstand zur Bauüberwachung 

des Projekts den bereits mit der Planung beauftragten Architekten beauftragt. Die 

Auftragssumme beläuft sich auf rd. 18.000 €. 
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Nach Kenntnis des vom Architekten geprüften Nachtragsangebotes für die zusätz-

lich notwendigen Leistungen im Zuge der Gründungsarbeiten hat der Gemeindevor-

stand in seiner Sitzung am 8. Mai 2019 der Auftragsvergabe zugestimmt. Die Auf-

tragssumme beläuft sich auf rd. 52.000 €. Die erforderlichen Arbeiten – die vorher 

nicht absehbar waren – beinhalten den Abtrag von zusätzlichem Boden, den Einbau 

zusätzlicher Pfähle im Rahmen der Pfahlgründung, ein enger zu fassendes Blitz-

schutznetz und das Anhängen der Abwasserrohre an die Bodenplatte. Die zusätzli-

chen Leistungen sind teilweise den Witterungseinflüssen geschuldet oder waren erst 

nach Beginn der Bodenarbeiten zu erkennen bzw. zu beurteilen. Alle Leistungen 

waren erforderlich, um die Bodenplatte insgesamt fachgerecht herzustellen. Die Ge-

samtkosten der Gründungsarbeiten bleiben aber weiterhin im Rahmen der ur-

sprünglichen Kostenschätzung. 

 

Zur Vorbereitung der notwendigen Erschließungsarbeiten (Kanal- und Wasseran-

schluss) des neuen Kindergartens Ernsthausen hat der Gemeindevorstand in seiner 

Sitzung am 29. Mai 2019 ein Büro aus Vellmar beauftragt. Die Auftragssumme der 

Ing.-Leistungen beläuft sich auf 10.000 €. Die verkehrstechnische Erschließung – 

Zufahrt und Parkplatzflächen – befindet sich aktuell noch in der Abstimmungsphase 

mit allen zu Beteiligten. 

 

 

Projekt „Anbau Feuerwehrgerätehaus Burgwald“ 

 

Im laufenden Projekt hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 10. April 2019 

nach Kenntnis und Auswertung der Angebote folgende Auftragsvergaben beschlos-

sen: 

 

 Elektroinstallation zum Preis von rd. 23.800 € an eine Fachfirma aus Bottendorf 

 Heizungs- und Sanitärinstallation zum Preis von rd. 9.400 € an eine Fachfirma 

aus Ernsthausen 

 

Bei beiden Aufträgen wird sich die Feuerwehr mit Eigenleistungen einbringen, um 

die Auftragssummen dadurch zu reduzieren. 
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Einziehung und Verkauf einer Wegefläche am Ortsrand von Wiesenfeld 

 

Auf Antrag eines Landwirts, der zur beabsichtigten Stallerweiterung die nur von ihm 

genutzte Wegefläche erwerben möchte, hat der Gemeindevorstand in seiner Sit-

zung am 10. April 2019 der Durchführung des Wegeeinziehungsverfahrens und dem 

Verkauf der rd. 100 m² großen unbefestigten Wegefläche zugestimmt. 

 

Im Vorfeld hatten bereits der Ortsbeirat und die Eigentümer angrenzender  landwirt-

schaftlichen Flächen keine Bedenken gegen die Einziehung der Wegefläche mit an-

schließendem Verkauf erhoben. 

 

 

Blitzschutzarbeiten auf dem Dach des Kindergartens Birkenbringhausen 

 

Im Zuge der Installation des Blitzschutzes auf dem Kindergartengebäude, die bereits 

im vergangenen Jahr beauftragt wurden, wurde festgestellt, dass weitere Arbeiten 

zum Betrieb der Anlage auch auf dem Dach des DGH erforderlich sind. Nach Kennt-

nis des Nachtragsangebotes für die Zusatzarbeiten hat der Gemeindevorstand in 

seiner Sitzung am 10. April 2019 den Auftrag mit Kosten von rd. 4.500 € freigegeben. 

Die Finanzierung erfolgt aus den allgemeinen Unterhaltungsmitteln für die DGH. 

 

 

Projekt „Grundhafte Erneuerung des Gemeindeverbindungsweges Bottendorf“ 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 24. April 2019 über die fern-

mündliche Mitteilung der Flurbereinigungsbehörde informiert, dass der Ausbau des 

Gemeindeverbindungsweges bewilligt wurde und die Sanierungsarbeiten in diesem 

Jahr erfolgen sollen. 

 

 

Verkauf eines weiteren Bauplatzes im Baugebiet „Unterfeld II“ Bottendorf 

 

Dem Verkauf eines weiteren Bauplatzes im Neubaugebiet Unterfeld II hat der Ge-

meindevorstand in seinen Sitzungen am 08. Mai 2019 zugestimmt. Damit sind im 

Baugebiet von den 17 Bauplätzen insgesamt 13 verkauft. 
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Projekt „Anbau Feuerwehrgerätehaus Wiesenfeld“ 

 

Im laufenden Projekt hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 29. Mai 2019 

der Beschaffung der notwendigen Spinde für die neuen Räumlichkeiten zugestimmt. 

Die Auftragssumme für den Anschlussauftrag der letzten Beschaffung beläuft sich 

auf rd. 4.200 €. 

 

In gleicher Sitzung wurde auch der Auftrag für den Lieferung und den Einbau der 

Treppe zum Lagerraum an eine Firma aus Frankenberg erteilt. Die Auftragssumme 

beläuft sich auf rd. 3.500 €. 

 

Zur Unterstützung der Feuerwehr bei den Eigenleistungen zum Verputzen des An-

baus hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 29. Mai 2019 dem Angebot 

eines Dienstleisters zur Gestellung von Werkzeugen und dessen Mithilfe zuge-

stimmt. Die Auftragssumme beläuft sich auf 1.800 €. 

 

 

Schlussabrechnung des Projekts „III. BA Raiffeisenstraße“ 

 

Zur Durchführung der Schlussveranlagung hat der Gemeindevorstand in seiner Sit-

zung am 29. Mai 2019 die Fertigstellung der Erschließungsanlage festgestellt und 

die Straße dem öffentlichen Verkehr gewidmet und der Gruppe der Gemeindestra-

ßen zugeordnet. Nach der entsprechenden Veröffentlich entsteht damit die Beitrags-

pflicht. 

Die ermittelte und festgestellte Beitragshöhe liegt innerhalb des im Vorfeld gegen-

über den Beitragspflichtigen genannten Beitragsfensters. 

 

 

Sportförderung 

 

Nach Vorlage und Prüfung der eingereichten Abrechnungsunterlagen hat der Ge-

meindevorstand in seiner Sitzung am 29. Mai 2019 die Zuwendung an den Reit- und 

Fahrverein Burgwald für die Sanierung des Dressurplatzes festgestellt. Danach er-

hält der Verein im Rahmen der Sportförderung eine Zuwendung von rd. 3.570 €. 
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Genehmigung des Haushalts 2019 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 29. Mai 2019 über die erteilte 

Genehmigung der Aufsichtsbehörde zum Haushalt 2019 informiert. Die Veröffentli-

chung ist zwischenzeitlich erfolgt. 

 

 

Beschaffung einer neuen Gewerbespülmaschine für das DGH Burgwald 

 

Im Rahmen der Ersatzbeschaffung hat der Gemeindevorstand im Rahmen eines 

Umlaufbeschlusses der Lieferung und dem Anschluss einer neuen Gewerbespül-

maschine an eine Firma aus Frankenberg zugestimmt. Eine Reparatur des Altgerä-

tes war nicht mehr möglich. 

Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 2.600 €. die Mittel wurden überplanmäßig 

bereitgestellt. 

 

 

Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs LF 10 KatS 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 29. Mai 2019 über den Eingang 

des Bewilligungsbescheides für die in 2020 oder 2021 anstehende Beschaffung des 

Feuerwehrfahrzeuges für die Feuerwehr Ernsthausen informiert.  

Der Eigenanteil der Gemeinde für Fahrgestell und Aufbau in Grundausstattung be-

läuft sich auf 95.000 €. Für zusätzliche Zusatzausstattungen und evtl. zu beschaf-

fende Beladung sind die Kosten von der Gemeinde zu tragen. 

 

 

Projekte „Friedhofshalle Burgwald“ und „Feuerwehrhaus Ernsthausen“ 

 

Vorbehaltlich der Zustimmung der Gemeindevertretung zu den geplanten Projekten 

in heutiger Sitzung, hat der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 12. Juni 2019 

die Aufträge für die Planungsleistungen bis zur Bauantragstellung an ein Architek-

turbüro aus Mainz erteilt. 

Die Auftragssummen belaufen sich auf rd. 3.000 € für die Friedhofshalle und rd. 

7.500 € für das Feuerwehrhaus. 
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Projekt „Neubaugebiet Pfaffengrund“ im Ortsteil Ernsthausen 

 

Nach erfolgter Ausschreibung der Erschließungsmaßnahmen für das NBG Pfaffen-

grund, die auch die Leistungen für die letzte Maßnahme im KIP-Programm mit der 

Sanierung der Hangstraße Wiesenfeld beinhaltet, hat der Gemeindevorstand nach 

Kenntnis des Vergabevorschlages des beauftragten Ing.-Büros den Auftrag an ein 

Unternehmen aus Korbach erteilt. Die Auftragssumme beläuft sich auf rd. 725 T€; 

die KIP-Maßnahme ist mit rd. 50.000 € darin enthalten. Die Bauarbeiten sollen im 

Laufe des Juli beginnen und bis Ende November 2019 abgeschlossen werden. 

 

Vor Beginn der Bauarbeiten wird noch eine Anlieger- und Interessentenversamm-

lung erfolgen. Nach Ermittlung des Verkaufspreises für die Bauflächen obliegt die 

Entscheidung über die Festlegung der Gemeindevertretung in der kommenden Sit-

zung. 

 

 

Information über den Eingang von Förderbescheiden des Landkreises für die Kin-

dergartenbauprojekte 

 

Der Gemeindevorstand wurde in seiner Sitzung am 12. Juni 2019 über den Eingang 

von Förderbescheiden des Landkreises für die Investitionszuwendungen für die 

Kindergartenbauprojekte informiert. Danach wird für den Neubau in Ernsthausen 

eine 1. Rate von 203.000 € bewilligt und eine weitere Rate für 2020 von 195.000 € 

angekündigt. Für den Kiga Burgwald wird eine Schlusszahlung von 16.903 € ge-

währt, die Gesamtzuwendung des Landkreises beträgt somit 82.882 €.  

Für den Kiga Bottendorf wird eine Schlusszahlung von 61.377 € gewährt, die Ge-

samtzuwendung des Landkreises beträgt somit 147.993 €. 

 

 


